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Herrn 
~berbürgerm.'Dr, U1i Mal 
Stadt: N~aberg ,  Rathaus 
Rathausplatz 2 
90317 Nürnberg 
16. Oktober 2006 
Telefax Nr.: 231 36 78 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

zur Behandlung im Ausschuß für Recht, Wirtschaft und Arbeit 
stellen wir folgende 

Anfrage 

Sind der Stadt im Rahmen ihrer Zuständigkeit Fälle in Nürn- 
berg aus sogenannten Gammelfleischlieferungen bekannt? 
Sind die zuständigen städtischen Dienststellen sachlich und 
personell ausreichend ausgestattet, um die notwendigen 
Prüfungen und Beratungen in qualitativ notwendiger Form 
durchzuführen? 
Ist nach Meinung der Verwaltung die geltende Rechtslage 
ausreichend oder rnüßten noch zusätzliche Regelungen einge- 
führt werden? 
Wird bei den Kontrollen nur die Einhaltung der Hygienevor- 
schriften überprüft oder sind darüber hinaus auch die sachge- 
m ~ ß e  Lagerung, Kennzeichnung, Verpackung und der Trans- 
port Prüfuogsgegenstand? 

Begründung: 

Durch die Aufdeckung verschiedener Mißstande hatsich eine 
bedauerliche Verunsicherung der Bevölkerung ergeben. Die 
Stadt sollte darstellen, ob alles z u r  Vermeidung von gesund- 
heitlichen Schädigungen Notwendige geschehen ist, ob Prü- 
fungsintensität, personelle und sachliche Ausstattung ausrei- 
chend sind und ob eine Überprüfung über den engen Rahmen 
der Hygienevarschriften innerhalb des jeweiligen Betriebs 
hinaus stattfindet. 
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